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Presseinformation der SPD Bergstraße 
  
Woche der Gesundheit der Bergsträßer SPD 
  
Erster Parteitag 2010 der SPD Bergstraße in Birkenau 
 
Heppenheim,  Juni 2010 – Gesundheitspolitik ist der Schwerpunkt von 
zwei Veranstaltungen, die die SPD in der Woche vom 21. bis 27. 
Juni durchführt. Am Dienstag, 22. Juni um 19:00 Uhr widmet man 
sich unter dem Titel „Gesund leben im Kreis Bergstraße“ den 
Fragen einer flächendeckenden Gesundheitsversorgung im länd-
lichen Raum. Am Donnerstag, 24. Juni um 18:00 Uhr referiert 
dann im Rahmen einer „Fraktion-vor-Ort“-Veranstaltung der SPD-
Bundestagsfraktion der SPD-Gesundheitsexperte Prof. Dr. Karl 
Lauterbach zum Thema „Gesundheitsreform – aber richtig“. Beide 
Veranstaltungen finden in Bensheim im Hotel Felix, Dammstraße 
46 statt.  
 
„Gerade im ländlichen Raum ist es eine große Herausforderung auch 
langfristig die medizinische Versorgung der Bevölkerung sicherzustel-
len“, betont Katrin Hechler, Vorsitzende der SPD-Kreistagsfraktion 
Bergstraße, die durch die Veranstaltung „Gesund leben im Kreis Berg-
straße“ führen wird. „Es bleibt die Aufgabe der Politik, Rahmenbedin-
gungen zu schaffen, die ein flächendeckendes, qualitativ hochwertiges 
und bezahlbares Gesundheitssystem ermöglichen. Das ist nur möglich, 
wenn Gesundheitspolitik auch als eine regionale Aufgabe der Kommu-
nen wahrgenommen wird“. Aus diesem Grund hat man sich als Ge-
sprächspartner Jürgen Wütscher von der Klinikverbund Hessen GnbH 
eingeladen.„Die Einführung regionaler Gesundheitsnetzwerke ist der 
Schlüssel für die gute Versorgung der Bevölkerung vor Ort“, stellt 
Hechler klar. Wie das umgesetzt werden soll, darüber möchte man mit 
Wütscher telefonieren. 
 
Professor Dr. Karl Lauterbach kommt auf Einladung der Bergsträßer 
Bundestagsabgeordneten und Vorsitzende der SPD-Bergstraße Chris-
tine Lambrecht nach Bensheim. Er erläutert das Modell der solidari-
schen Bürgerversicherung als Alternative zum unsozialen Kopfpau-
schalenmodell von Union und FDP. „Die Zukunft des Gesundheitswe-
sens gehört zu den umstrittensten Themen der deutschen Politik“, so 
Lambrecht. „Ich freue mich daher, dass Prof. Dr. Karl Lauterbach, der 
parlamentarische Gegenspieler des FDP-Gesundheitsministers uns 
dazu Rede und Antwort stehen wird“. 
 
Alle Bürgerinnen und Bürger seien auf eine gute gesundheitliche Ver-
sorgung angewiesen. Veränderungen im Gesundheitswesen treffen 
daher alle, so die Bergsträßer Abgeordnete. „Der medizinische Fort-
schritt und die demografische Entwicklung treiben die Kosten des Sys-
tems nach oben. Das muss von unserer Gesellschaft, die dafür reich 
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genug ist, solidarisch finanziert sein. Wir sehen es an Gewinn von Le-
bensqualität an, wenn bessere Versorgung für ein längeres Leben 
möglich ist.“ 
 
„In der aktuellen Situation ist es die wichtigste Aufgabe der Opposition, 
die Gesunden und die Kranken vor der Durchsetzung der sozialpoliti-
schen Ideologie der Regierungsparteien zu bewahren“, so Lambrecht. 
„Die von CDU und FDP propagierte Kopfpauschale ist gegen den 
Mehrheitswillen in der Gesellschaft. Der Systemwechsel würde eine 
schlechtere Versorgung für Millionen nach sich ziehen, er wäre unso-
zial und bei Einführung einer Steuerkomponente unfinanzierbar“, wie 
die Abgeordnete zu bedenken gibt. 
 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich dazu eingeladen, beide 
Veranstaltungen zu besuchen. Die Medienvertreter sind zur Bild-
berichterstattung und dem Führen von Interviews eingeladen. 


